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Dies ist eine Marketing-Anzeige

  AB Eurozone Growth Portfolio
Strategie
Strebt langfristiges Kapitalwachstum an durch:
• Einsatz eines fundamental orientierten, researchbasierten 

Ansatzes, um profitable Unternehmen in der Eurozone mit 
starken Managementteams und dauerhaften 
Wettbewerbsvorteilen auszuwählen

• Investitionen in Unternehmen, die nach Ansicht des 
Anlageverwalters in der Lage sind, über einen langen 
Zeitraum hohe fundamentale Erträge zu erzielen und 
überdurchschnittliche langfristige Wachstumschancen bieten

Profil
Das Portfolio eignet sich für risikofreudigere Anleger, die mittel- 
bis langfristig von Aktienanlagen profitieren möchten.

• Auflegungsdatum:  26.02.1999

• Sitz:  Luxemburg

• Geschäftsjahresende:  31-Mai
• Zeichnungen/Rücknahmen:  Täglich

• Fondsvolumen:  €130,15 Millionen

• Anzahl der Positionen im Portfolio insgesamt:  34

• Active Share:  57,00%

• Auftragsannahmezeit bis:  18.00 Uhr MEZ

• Basiswährung:  Euro

• Währungsgesicherte Anteilklassen:  US-Dollar
• Referenzindex:  MSCI EMU Growth Index (EUR)1

• Fondsart:  SICAV

Fondsmanagement und Erfahrung
• Nicolas Gonçalves:  9 Jahre

• Robert Hofmann:  21 Jahre

• Marcus Morris-Eyton:  15 Jahre

• Darina Valkova:  11 Jahre

• Thorsten Winkelmann:  29 Jahre

Risikoindikator (SRI)
Niedrigeres Risiko Höheres Risiko

1 2 3 4 5 6 7

Der Risikoindikator geht davon aus, dass Sie Ihre Anlage im 
Portfolio fünf Jahre lang halten. Das ist die empfohlene 
Haltedauer für dieses Portfolio. Es kann sein, dass Sie Ihre 
Anteile nicht ohne Weiteres verkaufen können oder dass Sie zu 
einem Preis verkaufen müssen, der sich erheblich auf Ihre 
Rückzahlung auswirkt. Der zusammenfassende Risikoindikator 
(SRI) ist ein Richtwert für das Risikoniveau dieses Portfolios im 
Vergleich zu anderen Investmentfonds. Er zeigt an, wie 
wahrscheinlich es ist, dass das Portfolio aufgrund von 
Marktbewegungen Geld verlieren wird.

Ertrag vollständige 12 Monate %
Da dieser Fonds vor weniger als 12 Monaten aufgelegt wurde, können wir keine Performance-Historie vorlegen.

Wertentwicklung % (Annualisiert für Zeiträume über einem Jahr)

Da dieser Fonds vor weniger als 12 Monaten aufgelegt wurde, können wir keine Performance-Historie vorlegen.

Wertentwicklung der Vergangenheit ist keine Garantie für zukünftige Ergebnisse.

Wertentwicklung im Kalenderjahr %
Da dieser Fonds vor weniger als 12 Monaten aufgelegt wurde, können wir keine Performance-Historie vorlegen.

Wertentwicklung der Vergangenheit ist keine Garantie für zukünftige Ergebnisse. Der Wert der Anlage sowie die 
Erträge daraus unterliegen Schwankungen. Ihr Kapital ist Risiken ausgesetzt. Wertentwicklungsangaben erfolgen in der Währung 
der Anteilsklasse, berücksichtigen die Veränderungen des Nettoinventarwerts und unterstellen die Wiederanlage von 
Ausschüttungen auf die Anteile am Portfolio während des genannten Zeitraums. Die Wertentwicklungsangaben berücksichtigen 
die Verwaltungsgebühren jedoch weder anfallende Ausgabeaufschläge noch steuerliche Effekte. Die Erträge anderer 
Anteilsklasse können aufgrund von unterschiedlichen Gebühren und Kosten abweichen.
Quelle: AllianceBernstein (AB).
Anmerkungen
1Das Portfolio verwendet die angezeigte Benchmark nur zu Vergleichszwecken. Das Portfolio wird aktiv verwaltet, 
und der Anlageverwalter ist bei der Umsetzung der Anlagestrategie nicht durch die Benchmark eingeschränkt. Der 
MSCI EMU Growth Index (Europäische Währungsunion) erfasst Large- und Mid-Cap-Wertpapiere in den 10 Industrieländern der 
Eurozone, die insgesamt Wachstumseigenschaften aufweisen. Die Merkmale des Wachstumsanlagestils für die Indexkonstruktion 
werden anhand von fünf Variablen definiert: langfristige prognostizierte Wachstumsrate des Gewinns je Aktie, kurzfristige 
prognostizierte Gewinnwachstumsrate, aktuelle interne Wachstumsrate und langfristiger historischer Gewinnwachstumstrend 
sowie langfristiger historischer Umsatzwachstumstrend, jeweils je Aktie. Anleger können nicht direkt in einen Index investieren. 
Zudem sind in der Vergangenheit erzielte Ergebnisse kein Indikator für die Wertentwicklung einer bestimmten Anlage. Dies gilt 
auch für ABFonds. Die eine Gesamtrendite schmälernden Verkaufsgebühren und betrieblichen Aufwendungen im Zuge einer 
Anlage, werden von den Indizes nicht berücksichtigt.

Das AB Eurozone Growth Portfolio ist ein Teilfonds der AB SICAV I, einer offenen Investmentgesellschaft mit variablem Grundkapital (société d’investissement à capital variable) gemäß der 
Gesetzgebung des Großherzogtums Luxemburg.
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Anteilklasse-informationen

Anteilsklasse ISIN Bloomberg Aufle. Div. rend.2 Div.3 NIW4

A EUR LU3227813774 - 26.11.2025 - - 15,50
A USD H LU3227813857 - 26.11.2025 - - 15,57

Anmerkungen
2Die Renditen werden auf Grundlage des letzten verfügbaren Ausschüttungssatzes je Anteil für eine bestimmte Klasse berechnet. Die Rendite ist nicht 
garantiert und fluktuiert.
3Für ausschüttende Anteilsklassen kann ein Portfolio Dividenden aus Bruttoerträgen (d.h. vor Abzug von Gebühren und Kosten), realisierten und 
unrealisierten Gewinnen und der jeweiligen Anteilsklasse zuzuordnendem Kapital zahlen. Anleger sollten beachten, dass Ausschüttungen, die die 
Nettoerträge (d.h. Bruttoerträge abzüglich Gebühren und Kosten) übersteigen, eine Rückzahlung der ursprünglichen Anlage des Anlegers darstellen 
können und daher zu einer Reduzierung des Nettoinventarwerts pro Anteil der jeweiligen Anteilsklasse führen können. Kapitalausschüttungen können 
in einigen Ländern wie Erträge besteuert werden.
4Der Nettoinventarwert wird in der Währung der jeweiligen Anteilsklasse angegeben.

Gebühren und Kosten

Anteilsklasse Max: Ausgabeaufschlag %* Rücknahmengebühr Laufende Kosten %** Performancegebühr
A EUR 5,00 Kein 1,75 Kein
A USD H 5,00 Kein 1,75 Kein

Die laufenden Kosten enthalten Gebühren und bestimmte Kosten des Portfolios gemäß den aktuellen Anlegerinformationen (KID), für die eine 
Obergrenze gelten kann, die ggf. oben angegeben wird. Alle Einzelheiten zu den Kosten finden sich im Verkaufsprospekt des Fonds. *Das ist der 
Höchstsatz, der tatsächliche Ausgabeaufschlag könnte geringer sein. **Die laufenden Kosten umfassen die Verwaltungsgebühren sowie sonstige 
Verwaltungs- und Betriebskosten. Hierbei handelt es sich um eine Schätzung auf der Grundlage der tatsächlichen Kosten des letzten Jahres.

Positionen und Allokationen

Die zehn größten Positionen im 
Portfolio

Sektor %

ASML Holding NV Informationstechnologie 9,91

SAP SE Informationstechnologie 6,28

Safran SA Industriegüter 6,09

Schneider Electric SE Industriegüter 6,07

Kingspan Group PLC Industriegüter 5,81

3i Group PLC Finanzdienstleistungen 4,55

Infineon Technologies AG Informationstechnologie 4,09

LVMH Moet Hennessy Louis Vuitton Luxusgüter 4,01

ASM International NV Informationstechnologie 3,21

adidas AG Luxusgüter 3,16

Insgesamt 53,18
Quelle: AllianceBernstein (AB). Bestände und Gewichtungen des Portfolios unterliegen 
Änderungen.
†Exkludiert Sektoren ohne Portfoliopositionen.

Sektorallokation† %

Informationstechnologie 31,90

Industriegüter 25,44

Luxusgüter 13,28

Finanzdienstleistungen 11,76

Rohstoffe 6,50

Gesundheitswesen 3,77

Kommunikation 3,73

Verbrauchsgüter 2,07

Andere 1,55

Länderallokation %
Deutschland 27,53

Niederlande 20,64

Frankreich 16,15

Italien 7,56

Vereinigtes Königreich 6,40

USA 6,16

Irland 5,90

China 3,04

Kanada 2,34

Andere 4,28
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Anlagerisiken Diese und weitere Risiken werden im Verkaufsprospekt des Portfolios eingehender beschrieben.

Eine Anlage im Portfolio unterliegt gewissen Risiken. Die Anlageerträge und der Kapitalwert des Portfolio wird fluktuieren, so dass die Anteile eine Anlegers bei Rückgabe mehr, aber auch 
weniger als ihre ursprünglichen Kosten wert sein könnten. Einige der wichtigsten Anlagerisiken im Portfolio sind:
Wandelanleihenrisiko: Da wandelbare Wertpapiere als Anleihen strukturiert sind, die in der Regel mit einer vorher festgelegten Anzahl von Aktien statt mit Bargeld zurückgezahlt werden können 
oder müssen, tragen sie sowohl ein Aktienrisiko als auch die für Anleihen typischen Bonitäts- und Ausfallrisiken.
Währungsrisiko: Anlagen können auf eine oder mehrere Währungen lauten, die sich von der Basiswährung des Portfolios unterscheiden. Währungsschwankungen in den Anlagen können sich 
erheblich auf den Nettoinventarwert des Portfolios auswirken.
Risiko von Hinterlegungsscheinen: Depositary Receipts (Zertifikate, die von Finanzinstituten verwahrte Wertpapiere darstellen) sind mit Liquiditäts- und Kontrahentenrisiken verbunden. Depositary 
Receipts, wie American Depositary Receipts (ADRs), European Depositary Receipts (EDRs) und P-Notes, können unter dem Wert der ihnen zugrunde liegenden Wertpapiere gehandelt werden. Inhaber 
von Depositary Receipts haben unter Umständen nicht die Rechte (z. B. Stimmrechte), die sie hätten, wenn sie die zugrunde liegenden Wertpapiere direkt besitzen würden.
Derivaterisiko: Das Portfolio kann derivative Finanzinstrumente enthalten. Diese Instrumente können verwendet werden, um das Engagement in den zugrunde liegenden Vermögenswerten zu 
erhalten, zu erhöhen oder zu reduzieren, und sie können eine Hebelung schaffen. Ihre Verwendung kann zu größeren Schwankungen des Nettoinventarwerts führen.
Aktienrisiko: Der Wert von Aktienanlagen kann in Abhängigkeit von den Aktivitäten und Ergebnissen einzelner Unternehmen oder aufgrund von Markt- und Konjunkturbedingungen schwanken. Diese 
Anlagen können über kurze oder lange Zeiträume an Wert verlieren.
Absicherungsrisiko: Bei der Verwaltung des Fonds sowie bei währungsgesicherten Anteilsklassen können Absicherungen (Hedging) eingesetzt werden, um das Gewinnpotenzial zusammen mit dem 
Verlustrisiko zu eliminieren. Maßnahmen zum Ausgleich bestimmter Risiken können unvollkommen funktionieren, zeitweise nicht durchführbar sein oder vollständig versagen. Da es keine Trennung der 
Verbindlichkeiten zwischen den Anteilsklassen gibt, besteht ein geringes Risiko, dass unter bestimmten Umständen Währungsabsicherungsgeschäfte zu Verbindlichkeiten führen, die sich auf den NIW 
der anderen Anteilsklassen auswirken und deren Vermögenswerte zur Deckung dieser eingegangenen Verbindlichkeiten verwendet werden können.
Hebelungsrisiko: Der Fonds setzt eine hohe Hebelung ein, die bis zu 400 % des gesamten NIW des Fonds erreichen kann. Die Hebelwirkung bietet Möglichkeiten zur Steigerung sowohl der Erträge 
als auch der Verluste, da jedes Ereignis, das den Wert einer Anlage beeinflusst, in dem Maße vergrößert wird, in dem die Hebelwirkung eingesetzt wird.
Marktrisiko: Die Marktwerte der Portfoliobestände steigen und fallen von Tag zu Tag, daher können Anlagen an Wert verlieren.
Real-Estate-Investment-Trust-(REIT-)Risiko: Anlegen in REITs können von Wertveränderungen der zugrunde liegenden Immobilien der REITs beeinflusst werden, während Hypotheken-REITs von 
der Bonität eines Kredits beeinflusst werden können. REITs sind abhängig von Managementfähigkeiten, sind nicht diversifiziert, unterliegen einer starken Cashflow-Abhängigkeit, dem Ausfall von 
Schuldnern und der Selbstauflösung sowie Zinsrisiken.
Nebenrwerterisiko (Small/Mid-Cap): Aktien von kleinen und mittleren Unternehmen können volatiler und weniger liquide als Aktien größerer Unternehmen sein. Kleine und mittelgroße 
Unternehmen haben oft geringere finanzielle Ressourcen, eine kürzere Betriebsgeschichte und ein weniger diversifiziertes Geschäftsfeld und können daher einem größeren Risiko langfristiger oder 
dauerhafter geschäftlicher Rückschläge ausgesetzt sein. Börsengänge (IPOs) können sehr volatil und schwer zu bewerten sein, da es keine Handelsgeschichte gibt und relativ wenig öffentliche 
Informationen vorliegen.
Nachhaltigkeitsrisiko: Unter Nachhaltigkeitsrisiko versteht man ein Ereignis oder eine Bedingung mit Bezug auf Umwelt, Soziales oder Unternehmensführung, das/die, wenn es/sie eintritt, eine 
potenziell oder tatsächlich negative Auswirkung auf den Wert einer Anlage eines Portfolios haben könnte. Nachhaltigkeitsrisiken können sich auf die langfristigen risikobereinigten Erträge der Anleger 
auswirken. Die Bewertung von Nachhaltigkeitsrisiken ist komplex und kann auf schwer zu beschaffenden, unvollständigen, geschätzten, veralteten oder anderweitig unzutreffenden Umwelt-, Sozial- 
oder Unternehmensführungsdaten beruhen. Zudem gibt es keine Garantie dafür, dass diese Daten korrekt analysiert werden.

Dies ist eine Marketing-Anzeige

Vor dem 25.November 2025 trug das Portfolio den Namen AB Eurozone Equity Portfolio, alle Daten vor dem 25. November 2025 beziehen sich auf das AB Eurozone Equity 
Portfolio.

Dividenden werden nicht für alle Anteilklassen gezahlt und sind nicht garantiert. Das Portfolio dient der Diversifizierung und stellt kein komplettes Anlageprogramm 
dar. Vor einer Anlageentscheidung sollten potenzielle Anleger den Verkaufsprospekt sorgfältig lesen und das Risiko sowie die Gebühren und Kosten des Portfolios mit 
ihrem Finanzberater besprechen, um festzustellen, ob die Anlage für sie geeignet ist. Dieses finanzielle Angebot richtet sich ausschließlich an Personen in 
Hoheitsgebieten, in denen die Fonds und die betreffende Anteilklasse registriert sind oder an perdonen die sie auf andere Weise rechtmäßig erhalten deurfen sind. 
Anleger sollten den vollständigen Verkaufsprospekt des Portfolios zusammen mit den wesentlichen Anlegerinformationen des Portfolios oder Informationen des 
Portfolios und den aktuellen Jahresberichten prüfen. Kopien dieser Dokumente, einschließlich des letzten Jahresberichts und, falls danach ausgestellt, des letzten 
Halbjahresberichts, sind kostenlos bei AllianceBernstein (Luxembourg) S.à r.l. erhältlich auf www.alliancebernstein.com oder www.eifs.lu/alliancebernstein, oder in 
gedruckter Form, indem Sie sich an die lokale Vertriebsstelle in den Ländern wenden, in denen die Fonds zum Vertrieb zugelassen sind. 

Anleger sollten ihre unabhängigen Finanzberater hinsichtlich der Eignung von Anteilen des Portfolios für ihren Anlagebedarf konsultieren.

Wertentwicklung der Vergangenheit ist keine Garantie für zukünftige Ergebnisse. Die tatsächlichen Erträge eines Anlegers in anderen Währungen können aufgrund von 
Wechselkursschwankungen höher oder geringer sein. Währungsabgesicherte Anteilsklassen (falls angezeigt) nutzen Absicherungstechniken, die versuchen, die Schwankungen zwischen den 
Beständen des Anlegers in einer bestimmten währungsabgesicherten Anteilsklasse, die auf die Währung des Anlegers lautet, und der Basiswährung des Portfolios zu reduzieren – jedoch nicht zu 
eliminieren. Das Ziel besteht darin, Erträge zu liefern, die näher an den Erträgen in der Basiswährung des Portfolios liegen.

Hinweis an alle Leser: Dieses Dokument wurde von AllianceBernstein Limited, einer Tochtergesellschaft von AllianceBernstein L.P., genehmigt. Die hier enthaltenen Informationen spiegeln die 
Ansichten von AllianceBernstein L.P. oder ihrer Tochtergesellschaften und Quellen wider, die sie zum Zeitpunkt dieser Veröffentlichung für zuverlässig hält. AllianceBernstein L.P. gibt keine 
Zusicherungen oder Gewährleistungen hinsichtlich der Richtigkeit der Daten. Es gibt keine Garantie dafür, dass irgendwelche Projektionen, Prognosen oder Meinungen in diesem Material realisiert 
werden.

Hinweis an Leser in Europa: Diese Informationen werden von AllianceBernstein (Luxembourg) S.à r.l. Société à responsabilité limitée, R.C.S. Luxembourg B 34 305, 2-4, rue Eugène Ruppert, 
L-2453 Luxembourg herausgegeben. Zugelassen in Luxemburg und reguliert durch die Commission de Surveillance du Secteur Financier (CSSF).

Anteile an AB-Fonds werden nur gemäß dem aktuellen Prospekt zusammen mit dem letzten Jahresberichtn angeboten. Die Informationen auf dieser Seite dienen lediglich Informationszwecken und 
sollten nicht als Angebot zum Kauf oder als Aufforderung zur Abgabe eines Kaufangebots oder als Empfehlung für die Wertpapiere eines AB-Fonds ausgelegt werden.

DE9561A1EURFS226DEU_RET
www.alliancebernstein.com
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